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Leitlinienkoordinator: Prof. Dr. HC Diener 
Leitlinie: Kopfschmerz bei Übergebrauch von Schmerz- und Migränemitteln 
Registernr: 030/131 

 Name des 
Autors* 
Prof. Dr. Diener 

Name des 
Autors* 
PD Dr. Martin 
Marziniak 

Name des Autors* 
Prof. Dr. Zaza 
Katsarava 

Name des Autors* 
Dr. Dagny Holle 

 

1 Berater- bzw. Gutachtertätigkeit  
oder bezahlte Mitarbeit in einem 
wissenschaftlichen Beirat eines 
Unternehmens der 
Gesundheitswirtschaft (z.B. 
Arzneimittelindustrie, 
Medizinproduktindustrie), eines 
kommerziell orientierten 
Auftragsinstituts oder einer 
Versicherung   

Addex Pharma, 
Allergan, Almirall, 
AstraZeneca, Bayer 
Vital, Berlin 
Chemie, 
Boehringer  
Ingelheim, 
Bristol-Myers 
Squibb, 
CoLucid, Coherex, 
GlaxoSmithKline, 
Grünenthal, 
Janssen- 
Cilag, Lilly, La 
Roche, 
3M Medica, 
Menerini, Minster, 
MSD, Neuroscore, 
Novartis, Johnson & 
Johnson, Pierre 
Fabre, Pfizer, 
Schaper and 
Brümmer, 
SanofiAventis, St. 
Jude Medical und 
Weber & Weber 

Ja,  
Biogen Idec, 
Merck Serono, 
Novartis Pharma, 
Teva 

Ja, Beratertätigkeit 
Allergan  

Nein  

2 Honorare für Vortrags- und 
Schulungstätigkeiten oder bezahlte 
Autoren- oder Co-Autorenschaften im 
Auftrag eines Unternehmens der 
Gesundheitswirtschaft, eines 
kommerziell orientierten 
Auftragsinstituts oder einer 
Versicherung  

Addex Pharma, 
Allergan, Almirall, 
AstraZeneca, Bayer 
Vital, Berlin 
Chemie, 
Boehringer  
Ingelheim, 
Bristol-Myers 
Squibb, 
CoLucid, Coherex, 
GlaxoSmithKline, 
Grünenthal, 
Janssen- 
Cilag, Lilly, La 
Roche, 
3M Medica , 
Menerini, Minster, 
MSD, Neuroscore, 
Novartis, Johnson & 
Johnson, Pierre 
Fabre, Pfizer, 
Schaper and 
Brümmer, 
SanofiAventis, St. 
Jude Medical und 
Weber & Weber 

Ja,  
Biogen Idec, 
Merck Serono, 
Novartis Pharma, 
Teva, Senofi-
Aventis, Pfizer, 
Lundbeck 
Pharma 

Ja, Studie und 
Publikation Biogen 

Nein  
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3 Finanzielle Zuwendungen (Drittmittel) 
für Forschungsvorhaben oder direkte 
Finanzierung von Mitarbeitern der 
Einrichtung von Seiten eines 
Unternehmens der 
Gesundheitswirtschaft, eines 
kommerziell orientierten 
Auftragsinstituts oder einer 
Versicherung  

Allergan, Almirall, 
AstraZeneca, 
Bayer, 
GSK, Janssen-
Cilag 
und Pfizer, 
Deutsche 
Forschungsgemein
schaft (DFG), 
Bundesministerium 
für Bildung und 
Forschung (BMBF), 
und die 
Europäische 
Union (EU) 

Ja,  
Biogen Idec, 
Novartis Pharma 

Ja,  
Forschungsgelder 
Biogen, Merck, 
Allergan, Teva 

Ja, 
Forschungsgelder  
Grünenthal 

 

4 Eigentümerinteresse an 
Arzneimitteln/Medizinprodukten (z. B. 
Patent, Urheberrecht, Verkaufslizenz)  

nein 

Nein 

Nein Nein 
 

 

5 Besitz von Geschäftsanteilen, Aktien, 
Fonds mit Beteiligung von 
Unternehmen der 
Gesundheitswirtschaft  

nein 

Nein 

Nein Nein  

6 Persönliche Beziehungen zu einem 
Vertretungsberechtigten eines 
Unternehmens Gesundheitswirtschaft  

nein 

Nein Nein Nein 
 

 

7 Mitglied von in Zusammenhang mit 
der Leitlinienentwicklung relevanten 
Fachgesellschaften/Berufsverbänden, 
Mandatsträger im Rahmen der 
Leitlinienentwicklung  

DGN 
Ja, Mitgliedschaft 
DGN, DMKG, 
DSG 

Ja 
Generalsekretär der 
Europäischen 
Kopfschmerzgesells
chaft 

Ja, Mitgliedschaft 
DMKG, DGKN, 
AAN 

 

8 Politische, akademische (z.B. 
Zugehörigkeit zu bestimmten 
„Schulen“), wissenschaftliche oder 
persönliche Interessen, die mögliche 
Konflikte begründen könnten  

nein 

Nein 

Ja Nein  

9 Gegenwärtiger Arbeitgeber, relevante 
frühere Arbeitgeber der letzten 3 
Jahre  

Universitätsklinikum 
Essen Klinik für 

Neurologie, 
Universitätsklinik
um Münster, 
Albert- 
Schweizer-
Campus 1, 48149 
Münster 

Bis 2011: 
Oberarzt Klinik und 
Poliklinik für 
Neurologie, 
Universitätsklinikum 
Essen, Hufelandstr. 
55, 45127 Essen; 
Seit 2011:  
Chefarzt, Klinik für 
Neurologie, 
Evangelisches 
Krankenhaus Unna, 
Holbeinstr. 10, 
59423 Unna 

Bis 31.12.2011 
Klinik und Poliklinik 
für Neurologie, 
Universitätsklinikum 
Essen, Hufelandstr. 
55, 45127 Essen 
Vom 1.1.-31.12.12 
LVR-Klinik 
Düsseldorf, Kliniken 
der Heinrich-Heine-
Universität 
Düsseldorf; 
Ab 01.01.2013 
wieder 
Universitätsklinikum 
Essen 

 

 

 
Name des 

Autors* 
PD. Dr. Lampl 

Name des 
Autors* 

Prof. Dr. Dr. 
Stefan Evers 

Name des  
Autors* 

Prof. Dr. G. Haag 
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1 Berater- bzw. Gutachtertätigkeit  
oder bezahlte Mitarbeit in einem 
wissenschaftlichen Beirat eines 
Unternehmens der 
Gesundheitswirtschaft (z.B. 
Arzneimittelindustrie, 
Medizinproduktindustrie), eines 
kommerziell orientierten 
Auftragsinstituts oder einer 
Versicherung   

Nein Ja,  
Allergan, Desitin, 
MSD, Weber & 
Weber 

Ja, 
Novartis 

2 Honorare für Vortrags- und 
Schulungstätigkeiten oder bezahlte 
Autoren- oder Co-Autorenschaften im 
Auftrag eines Unternehmens der 
Gesundheitswirtschaft, eines 
kommerziell orientierten 
Auftragsinstituts oder einer 
Versicherung  Nein 

Ja, 
Allergan, Desitin, 
MSD, Weber 
&Weber, 
Menarini, Eisai, 
Pfizer, GSK, 
Ipsen 

Ja,  
Allergan, Boehringer 
Ingelheim, GSK, 
MSD 

3 Finanzielle Zuwendungen (Drittmittel) 
für Forschungsvorhaben oder direkte 
Finanzierung von Mitarbeitern der 
Einrichtung von Seiten eines 
Unternehmens der 
Gesundheitswirtschaft, eines 
kommerziell orientierten 
Auftragsinstituts oder einer 
Versicherung  Nein 

Ja, 
Fa. Merz, Fa. 
Allergan, Fa. 
MSD 

Nein 

4 Eigentümerinteresse an 
Arzneimitteln/Medizinprodukten (z. B. 
Patent, Urheberrecht, Verkaufslizenz)  Nein Nein 

Nein 

5 Besitz von Geschäftsanteilen, Aktien, 
Fonds mit Beteiligung von 
Unternehmen der 
Gesundheitswirtschaft  Nein  

Nein 

6 Persönliche Beziehungen zu einem 
Vertretungsberechtigten eines 
Unternehmens Gesundheitswirtschaft  

Nein Nein Nein 

7 Mitglied von in Zusammenhang mit 
der Leitlinienentwicklung relevanten 
Fachgesellschaften/Berufsverbänden, 
Mandatsträger im Rahmen der 
Leitlinienentwicklung  Nein 

Ja, Mitgliedschaft 
DMKG, DGN, 
Generalsekretär 
IHS 

Ja, 
DMKG 

8 Politische, akademische (z.B. 
Zugehörigkeit zu bestimmten 
„Schulen“), wissenschaftliche oder 
persönliche Interessen, die mögliche 
Konflikte begründen könnten  Nein Nein 

Nein 

9 Gegenwärtiger Arbeitgeber, relevante 
frühere Arbeitgeber der letzten 3 
Jahre  

Krankenhaus 
Barmherzige 
Schwestern Linz 
Betriebs GmbH 

Aktuell: Verein 
zur  Betreuung 
Schwerbehindert
er e.V. 
(Coppenbrügge), 
Krankenhaus 
Lindenbrunn, 
31863 
Coppenbrügge 

Michael-Balint-
Klinik, Königsfeld 
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Vorher: Klinik für 
Neurologie, 
Universitätsklinik
um Münster, 
Albert- 
Schweizer-
Campus 1, 48149 
Münster 

 

Leitlinienkoordinator: Prof. Dr. HC Diener 
Leitlinie: Kopfschmerz bei Übergebrauch von Schmerz- und Migränemitteln 
Registernr: 030/131 

 Name des 
Autors* 

Dr. Andreas R. 
Gantenbein 

Name des 
Autors* 

Dr. Günther 
Fritsche 

 
Name des Autors* 

PD Dr. Charly Gaul 

 

1 Berater- bzw. Gutachtertätigkeit  
oder bezahlte Mitarbeit in einem 
wissenschaftlichen Beirat eines 
Unternehmens der 
Gesundheitswirtschaft (z.B. 
Arzneimittelindustrie, 
Medizinproduktindustrie), eines 
kommerziell orientierten 
Auftragsinstituts oder einer 
Versicherung   

Ja,  
Advisory Board 
von Allergan, 
Beratertätigkeit 
für Sandoz und 
Pfizer 

Nein  Ja,  
Advisory Board: 
Allergan (Therapie mit 
Botulinumtoxin); 
Desitin (Therapie mit 
Sumatriptan s.c.), 
Beratung zur 
Studienplanung 
Complen Health 
GmbH 
(Migräneprophylaxe) 

 

2 Honorare für Vortrags- und 
Schulungstätigkeiten oder bezahlte 
Autoren- oder Co-Autorenschaften im 
Auftrag eines Unternehmens der 
Gesundheitswirtschaft, eines 
kommerziell orientierten 
Auftragsinstituts oder einer 
Versicherung  

Ja, 
Vortragshonorare 
von Pfizer, Astra 
Zeneca, Eli Lilly, 
Swiss Insurance 
Medicine Nein 

 Ja,  
Vortragshonorare von 
MSD, Berlin Chemie, 
St. Jude Medical, 
Allergan, Boehringer 
Ingelheim  

 

3 Finanzielle Zuwendungen (Drittmittel) 
für Forschungsvorhaben oder direkte 
Finanzierung von Mitarbeitern der 
Einrichtung von Seiten eines 
Unternehmens der 
Gesundheitswirtschaft, eines 
kommerziell orientierten 
Auftragsinstituts oder einer 
Versicherung  

Ja, Drittmittel von 
Allergan und 
Almirall Nein 

 Nein  

4 Eigentümerinteresse an 
Arzneimitteln/Medizinprodukten (z. B. 
Patent, Urheberrecht, Verkaufslizenz)  Nein Nein 

 Nein  

5 Besitz von Geschäftsanteilen, Aktien, 
Fonds mit Beteiligung von 
Unternehmen der 
Gesundheitswirtschaft  Nein Nein 

 Nein  

6 Persönliche Beziehungen zu einem 
Vertretungsberechtigten eines 
Unternehmens Gesundheitswirtschaft  

Nein Nein  Nein   
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7 Mitglied von in Zusammenhang mit 
der Leitlinienentwicklung relevanten 
Fachgesellschaften/Berufsverbänden
, Mandatsträger im Rahmen der 
Leitlinienentwicklung  

Ja, 
Schweizerische 
Kopfwehgesellsch
aft, 
Schweizerische 
Gesellschaft zum 
Studium des 
Schmerzes  Nein 

 Ja, Mitgliedschaft 
IHS, DMKG, Deutsche 
Schmerzgesellschaft 

 

8 Politische, akademische (z.B. 
Zugehörigkeit zu bestimmten 
„Schulen“), wissenschaftliche oder 
persönliche Interessen, die mögliche 
Konflikte begründen könnten  Nein Nein 

 Nein  

9 Gegenwärtiger Arbeitgeber, relevante 
frühere Arbeitgeber der letzten 3 
Jahre  

Klinik für 
Neurologie, 
UniversitätsSpital 
Zürich, Schweiz 

Psychologisches 
Schmerztherapie 
und 
Westdeutsches 
Kopfschmerzzent
rum Essen, 
Neurologische 
Klinik, 
Universitätsklinik
um Essen 

 Aktuell: Migräne- und 
Kopfschmerzklinik 
Königstein, früher: 
Neurologische Klinik 
und Westdeutsches 
Kopfschmerzzentrum 
Universitätsklinikum 
Essen 

 

 

Leitlinienkoordinator: Prof. Dr. HC Diener 
Leitlinie: Kopfschmerz bei Übergebrauch von Schmerz- und Migränemitteln 
Registernr: 030/131 

 

 

Name des 
Autors* 

Prof. Dr. Arne 
May 

Name des 
Autors* 

Prof. Dr. Peter 
Kropp 

Name des Autors* 
Prof. Dr. Volker 

Limmroth 

 

1 Berater- bzw. Gutachtertätigkeit  
oder bezahlte Mitarbeit in einem 
wissenschaftlichen Beirat eines 
Unternehmens der 
Gesundheitswirtschaft (z.B. 
Arzneimittelindustrie, 
Medizinproduktindustrie), eines 
kommerziell orientierten 
Auftragsinstituts oder einer 
Versicherung   

 Ja, Advisory 
Boards Allergan, 
Desitin, ATI 

Nein Ja, Allergan, 
BiogenIdec, MSD, 
Novartis, ST. Jude 

 

2 Honorare für Vortrags- und 
Schulungstätigkeiten oder bezahlte 
Autoren- oder Co-Autorenschaften im 
Auftrag eines Unternehmens der 
Gesundheitswirtschaft, eines 
kommerziell orientierten 
Auftragsinstituts oder einer 
Versicherung   

Ja,  
Vortragshonorare 
GSK, MSD, 
Pfizer, Bayer, 
Desitin, STJude, 
Allergan 

Ja,  
Allergan, Teva, 
Shire 

Ja, Allergan, 
BiogenIdec, MSD, 
Novartis, ST. Jude 

 

3 Finanzielle Zuwendungen (Drittmittel) 
für Forschungsvorhaben oder direkte 
Finanzierung von Mitarbeitern der 
Einrichtung von Seiten eines 
Unternehmens der 
Gesundheitswirtschaft, eines  

Ja,  
unrestricted 
Grants Almirall, 
LindeGas 

Nein Ja, Novartis für MS-
Studie 
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kommerziell orientierten 
Auftragsinstituts oder einer 
Versicherung  

4 Eigentümerinteresse an 
Arzneimitteln/Medizinprodukten (z. B. 
Patent, Urheberrecht, Verkaufslizenz)   Nein 

Nein Nein  

5 Besitz von Geschäftsanteilen, Aktien, 
Fonds mit Beteiligung von 
Unternehmen der 
Gesundheitswirtschaft   Nein 

Nein Nein  

6 Persönliche Beziehungen zu einem 
Vertretungsberechtigten eines 
Unternehmens Gesundheitswirtschaft  

 Nein Nein Nein  

7 Mitglied von in Zusammenhang mit 
der Leitlinienentwicklung relevanten 
Fachgesellschaften/Berufsverbänden, 
Mandatsträger im Rahmen der 
Leitlinienentwicklung   

Ja, Mitgliedschaft 
DGN, DGSS; 
Präsidiumsmitglie
d DMKG 

Nein Nein  

8 Politische, akademische (z.B. 
Zugehörigkeit zu bestimmten 
„Schulen“), wissenschaftliche oder 
persönliche Interessen, die mögliche 
Konflikte begründen könnten   Nein 

Nein Nein  

9 Gegenwärtiger Arbeitgeber, relevante 
frühere Arbeitgeber der letzten 3 
Jahre   

Universitätskrank
enhaus Hamburg 
Eppendorf  

Universität 
Rostock 

Klinikum Köln-
Merheim 

 

 

Leitlinienkoordinator: Prof. Dr. HC Diener 
Leitlinie: Kopfschmerz bei Übergebrauch von Schmerz- und Migränemitteln 
Registernr: 030/131 

 Name des 
Autors* 

PD Dr. Peter 
Sandor 

Name des 
Autors* 

 
Meier 

Name des 
Autors* 

 

Name des 
Autors* 

 

 

1 Berater- bzw. Gutachtertätigkeit  
oder bezahlte Mitarbeit in einem 
wissenschaftlichen Beirat eines 
Unternehmens der 
Gesundheitswirtschaft (z.B. 
Arzneimittelindustrie, 
Medizinproduktindustrie), eines 
kommerziell orientierten 
Auftragsinstituts oder einer 
Versicherung   

Ja, Allergan, St. 
Jude 

Ja, Mitglied in 
den 
wissenschaftliche
n Beräten bzw. 
advisory boards 
für folgende 
Firmen: Biogen, 
Cerbomed, 
Novartis, Sanofi-
Aventis 

   

2 Honorare für Vortrags- und 
Schulungstätigkeiten oder bezahlte 
Autoren- oder Co-Autorenschaften im 
Auftrag eines Unternehmens der 
Gesundheitswirtschaft, eines 
kommerziell orientierten 
Auftragsinstituts oder einer 

Ja, Allergan, 
MSD, Pfizer 

Ja, Almirall, 
Biogen, Merck-
Serono, Neurax, 
Novartis, Sanofi-
Aventis, TAD, 
Teva 
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Versicherung  

3 Finanzielle Zuwendungen (Drittmittel) 
für Forschungsvorhaben oder direkte 
Finanzierung von Mitarbeitern der 
Einrichtung von Seiten eines 
Unternehmens der 
Gesundheitswirtschaft, eines 
kommerziell orientierten 
Auftragsinstituts oder einer 
Versicherung  Nein Nein 

   

4 Eigentümerinteresse an 
Arzneimitteln/Medizinprodukten (z. B. 
Patent, Urheberrecht, Verkaufslizenz)  Nein Nein 

   

5 Besitz von Geschäftsanteilen, Aktien, 
Fonds mit Beteiligung von 
Unternehmen der 
Gesundheitswirtschaft  Nein Nein 

   

6 Persönliche Beziehungen zu einem 
Vertretungsberechtigten eines 
Unternehmens Gesundheitswirtschaft  

Nein     

7 Mitglied von in Zusammenhang mit 
der Leitlinienentwicklung relevanten 
Fachgesellschaften/Berufsverbänden, 
Mandatsträger im Rahmen der 
Leitlinienentwicklung  

Schweizer 
Kopfweh 
Gesellschaft 

BDN, DGN, 
BVDN 

   

8 Politische, akademische (z.B. 
Zugehörigkeit zu bestimmten 
„Schulen“), wissenschaftliche oder 
persönliche Interessen, die mögliche 
Konflikte begründen könnten  Nein Nein 

   

9 Gegenwärtiger Arbeitgeber, relevante 
frühere Arbeitgeber der letzten 3 
Jahre  RehaClinic, 

Unispital Zürich 

Neuro-Centrum 
am 
Kreiskrankenhau
s Grevenbroich 

   

 


